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Buch- und Akzidenzdruckerei f) Abonnements
X Schweiz - Suisse: 1 Jahr Fr. 12 —

Bulach-Zurich r\ Ausland - Etranger
Telefonruf: Bulach Nr. 14 U 1 Jahr - Un an - fcs. 15.-

Insertionspreise :

Die riergespaltene Petit eile
30 Rp. - Wiederholungen billiger

la ligne — 30 Cent.
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Bulach-Zürich
Telefonruf: Btilaeh Nr. 14
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2Benn eilt ©eßiet eine SBanSlung — oSer, wir
Surfen woßl oßne UeBerßeßung non einer Bernollfomtm
nttng fpreeßen — hon folcß eminenter Söttet Surcßgemacßt

fiat, wie Sieg für Sag ^inowefen zutrifft, fo ift eg pfi)cßo=

logifcß BegrünSßar ttnS flar, Saß fieß aueß in Ser Uritif üßer
Siefeg ©eßiei eine SBanSlitng, parallel zum effeftinen Slug=

Sau, ßemerfßar utaeßen »rnf. iRirgenSg nnS nie aSer ift
Sie üritif geTäßctidßer, oSer Eann eg wenigfteng »erSen,
wie wenn fie Bei etwag einfeßt, Sag fieß nodj im ©ntwicf=
InnggftaSium BefinSet. Sa finSet Sann gumeift Sie

feßwärzenße Berneinunggfritif guten üftäßrBoSen, SSIag

Siefc Sann aBer Snrcß einfeitige Beeinfluffitng Ser öffent=
ticken SKeinung erwirft, Sag grenzt oft un waßre Bernicß*
iunggarßeit. Söir Brausen nießt erft feft§uftelten, Baß Sie

iiiuoßrancße wie woßl feine anSere Siefeg Bernicßtungg=
werf am eigenen ßeifie zu fpüren ßefam.

Bei nng in Ser ©eßmeiz noeß meßr atg in unfern gro=
ßen StacßBarlänSern. gm SeutfcßlanS z> 23; Bat Sie epocßale

©ntwieflung ßeg Hinog Bereitg wiSerftanSglog Ser Sa=

gegpreffe eine SBanStung ißrer Uritif aufgezwungen, ©ine
SSanStung gur ernften SöürSigung. Sort ift nur allem aug
Sie füßrenSe ißreffe Ser fünftlerifcßen uitS mirtfcßaiftlicßen
iftefpeftiernng unferer ©aeße meßt mefr nerfcßloffen. Sic
§inSerniffe, Sie einer ungetriißten Beurteilung erft noeß

im SSege ftanSen, fanSen Sunn, faft gezwungenermaßen,
ißre Beteiligung, atg fic^i Sießterifcße Gräfte non ßoßer ißo=

tenz ©cßaufpielerfräfte twn internntionatem fftuf Sem

Q-ilm zur Verfügung fteüten. Sie ©uBjeftinität mußte
fo rafiß Ser Sßjeftioität Ser Bewertung weichen. UnS Sag,

wie gefagt, erft nur für Sie fünftlerifcßen Greife zutraf,
Bat fieß nun aueß üßerfeßt auf Sie Haltung Ser Sagegpreffe.
Sag ift für unfere ©aeße non anßerorSentlicßer SSicßtigfeit,
ift Socß fie Ser ©piegel, Sag ©cßo Ser 3eü- kannte man erft
nofß feine Hinojournaliftif, fo wnrSe zu Siefer ©pezieg
non felüer gelzwungen Surcß Sag Qntereffe, Sag naeß nnS

naeß Hünftler non SJiamen Sem Hino entgegenBracßten, im
Sem fie fieß in feinen Sienft ftellten. Slßer aneß eine rein
nücßterne, oSer fugen wir eg, rein geftßüfficße ©rwägung
üßte auf Sie treffe einen nncßßaltigen ©htSrucf aug, Senn

welcß eminenter wirtfcßaftlicßer f^aftor fteüt ßeute Sag

£ino für Sie Leitungen Sar! Sie iBtillionen Belaufen
fieß jäßrlitß, Sie Beträge, Sie eg ißt zufüßrt.

Bei nng in Ser ©eßweiz fießt Sie ©aeße, wie feßon am
geSeutet, norläufig noeß etwag primitin aug, oBfcßon aueß

für ung ßier Sie gleiten Slrgumente in fyrage fommen.
Sanum ßaßen aneß wir ein Qmtereffe nnS ein fRecßt Sarauf,
einegteilg non Ser greife g.ewürSigt z« werSen nnS an=
Sernteitg non ißr §itfe zu erwarten, wenn ßinofunft nnS

HinotnSuftrie ungereeßt angefeinSet werSen. llnS no^
eüng: Söir füreßten Sie ^ritif nießt, Brancßen fie nießt zu
füreßten. SBir ßaßen ja Sie Uritif feßon üßergenug ßinzn=
neßmen itnS aug ißr gu lernen gelernt. Sag Surf man
weSer Beftreiten noeß' nur Bezweifeln, Saß unfere ßeute alg
©cßaffenSe Sen £ritifern feßon längft norang finS unS1 Saß

fie troß&em fo ßerzlicß Sanfßar waren für alfeg 3lnerfen=
ncnSe, Sag ißnen Sie treffe gelegentlich, git teil werSen
ließ. Sie norurteilglofe treffe weiß Sag aucßi unS wir
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